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12.1 C AEAS 4729T Gr     &     12.2 HMCS RACCOON (Armed yacht) 

DUIKBOOT gibt: 

"Lloyd's War Losses" (Band I, Seite 530) meldet die AEAS wurde von ein Uboot versenkt am 7/09/42, die RACCOON am 
29/09/42, beide ohne Zeitangabe, aber Lloyd's macht – es sei anders angegeben – Angaben auf Basis von GMT-Zeiten. 

https://uboat.net/allies/merchants/ship/2128.html macht keine detaillierte Zeitangaben zur Versenkung. 

https://www.historisches-marinearchiv.de/projekte/ass/ausgabe.php?where_value=2459&lang=1 gibt für AEAS sowohl bei 
Angriffs- als Beobachtungsdatum dem 06/09/42, und als Beobachtunszeit 22:00. RACCOON am 07/09/42. ohne Zeit. 

Auf www.fold3.com befinden sich -zig Admiralty War Diaries, aber ich fand keine digitaliserte Version der sich auf die erste 
Wochen von September 1942 bezieht. 

KTB BdU für den 06/09/42 meldet: 

"No higher Purpose" (W.A.Douglas et all) meldet: 
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"U-boats against Canada" (Michael L.Hadley) bringt eine detailliertere Beschreibung des Geschehens: 
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Hadley's Fußnoten 7-10: 

U165 meldet die Angriffe auf die AEAS und HMCS RACCOON in BA3836 (siehe KTB BdU). 
Der Eastern Air Command (siehe Ref. '8' bei Hadley)  in sein A/S Bericht für September 1942 dokumentiert die Torpedierung 
der Dampfer AEAS am 07/09/42 um 0210GMT (=2210 am 06/09/42 lokaler Zeit, = 0410 DSZ am 07/09/42) in 49°10'N 
66°50'W (= BA3911) bei CapChat (Cap Chat liegt selber in 49°05'59.3"N 66°41'16.2"W=BA3915). 
. 
Die Torpedierung von HMCS RACCOON wäre laut Hadley am 07/09/42 um 0512GMT (=0112 lokaler Zeit,= 0712 DSZ um 
07/09/42) bei das Martin River Light ('La Martre' lighthouse = 49°12'26.1"N 66°10'18.3"W = nähe BA3688). Diese Angaben 
kommen in DUIKBOOT.
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12.3 Zs CARMEN 84T Dom 

Der Dominikanische Segler CARMEN steht in DUIKBOOT ohne Zeit der Versenkung. 

Die Admiralty War Diaries (fold3.com, micro serial number K-6-C, Seite 789) melden für den 12/07/42 

und für den 13/07/42 (Seite 824), gibt die Versenkunksposition als 1943N 7012W (=DN9571): 

Ein Bericht der Überlebenden der CARMEN steht bei chrome-
extension://oemmndcbldboiebfnladdacbdfmadadm/https://ericwiberg.com/wp-content/uploads/2020/12/CARMEN-Survivors-
Statements.pdf und gibt an die Versenkung mit Artilleriefeuer fand statt am 11/07/42 um 1700Z = 1900DSZ (U-Zeit). 
Diesem Bericht erwähnt dass ein gemeldeter Versenkungsdatum von 13/07/42 falsch ist, und korrigiert wurde in 11/07/42. 
Und er gibt 2 Positionen: 1.die gleiche wie im AWD und eine 2. 1946N-7031W (=DN9491). 

DUIKBOOT erhielt als Versenkungsdatum den 11/07/42 und als -Zeit 1900 (DSZ).
Die Versenkungsposition wurde korrigiert ED11 => DN9571 (= wir behalten die Adm War Diary-Position bei). 

12.4 C ONEIDA 2309T US 

Es fehlt eine Versenkungszeit in DUIKBOOT: 

Die Admiralty War Diaries (fold3.com, micro serial number K-6-C, Seite 891) melden für den 15/07/42 

und für den 16/07/42 (Seite 924) 

"Lloyd's War Losses" (Band I, Seite 491) gibt dieselbe geographische Position 2017N-7406W (=DN7634) der Versenkung. 

chrome-extension://oemmndcbldboiebfnladdacbdfmadadm/https://ericwiberg.com/wp-content/uploads/2020/12/ONEIDA-
Survivors-Statements.pdf bringt ein Bericht vom Master der ONEIDA mit (u.a.) die Information: 
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Browning gibt die gleiche Versenkungsposition und als (lokaler) Zeit 1210. 

Die Versenkungsstelle liegt in eine Zeitzone "-5", die Umsetzung der lokaler Zeit 1210 => 1710 GMT = 1910 DSZ ergibt einen 
Unterschied von 1 Stunde mit die Zeiten wie vermerkt im AWD und bei uboat.net. Da rechnet man mit 4 Stunden Unterschied 
zwischen lokaler und GMT Zeit…?? 

DUIKBOOT erhält als Angriffszeit 1910 DSZ (gemäß AWD) und als -Position DN7634. 

12.5 Tr GERTRUDE 16T US 

Auch hier fehlt eine Versenkungszeit in DUIKBOOT: 

Erste (und einige) Meldung in die Admiralty War Diaries ist am 20/07/42 (fold3.com, micro serial number K-6-C, Seite 1049): 

2332N 8200W = DM4366 (NO/Havana), dies ist eine annähernde Position! 

chrome-extension://oemmndcbldboiebfnladdacbdfmadadm/https://ericwiberg.com/wp-content/uploads/2020/12/GERTRUDE-
Survivors-Statements.pdf bringt ein Bericht der Überlebenden mit die Angaben der Fischkutter wurde um 0430EWT (Eastern 
War Time, 0430EWT = 0830GMT = 1030DSZ), die Besatzung erhielt gleich den Befehl das Boot zu verlassen (in ein 14ft 
Rettungsboot), und etwa 1 Stunde später (0530EWT = 0930GMT = 1130DSZ) hörte die fliehende Besatzung eine Explosion 
(Master meinte es war eine Sprengladung) und vermutet ihre GERTRUDE wurde versenkt. 
Es gibt leicht abweichende Zeiten in die unterschiedliche Dokumenten auf ericwiberg's Webseite. 
In DUIKBOOT ergänzen wir QUAD zu DM4366 mit der Verweis P* (Position = annähernd), ZEIT = 1030DSZ anhalten 
vom Fischkutter, und Versenkung 1 Stunde später mit Sprengladung oder 1 Artilleriegranate.

12.6 C ROBERT E.LEE 5184T US (ein em längerem Bericht, enthalt auch Angaben zur Versenkung U166) 

DUIKBOOT gibt: 

Es fehlt eine Zeit im Satz zur Versenkung der ROBERT E.LEE, und dieser Zeit wurde auch eine Andeutung geben wann 
U166 versenkt wurde vom Pb PC566. Pb PC566 war Geleitschiff zur ROBERT E.LEE. 

Die Admiralty War Diaries (fold3.com, micro serial number K-7-C, Seite 233) bringen für den 31/07/42… 

2840N-8842W = DA9386, 2142Z = 2342DSZ. "Lloyd's War Losses" (Bd.I, S.499) gibt dieselbe Versenkungsposition. 

Und auf Seite 234: 
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https://catalog.archives.gov/id/133952511, Seite 351, bringt im COMGULFSEAFRON's War Diary für 30/07/42: 

Notiz: 1742 EWT = 1742 Eastern War Time = 2142 GMT = 2342 DSZ 

und geht weiter auf Seite 352 

Die Seiten 357 – 359 geben im Bericht vom CO PC566. 

Notiz: 1637 Roger (timezone 'R') => GMT = R+5 = (1637+5)= 2137Z = 2337 DSZ 
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Wir notieren für DUIKBOOT aus dem Bericht der CO PC566: 
ROBERT E.LEE wurde torpediert am 30/07/42 um 1637 Roger = 2137 GMT = 2337 DSZ. 
PC566 führte unmittelbar nach die Torpedierung einen ersten Angriff auf das Uboot mit 5 Wasserbomben. 

Vor PC566 einen weiteren Angriff mit 5 Wasserbomber fuhr war der Dampfer bereits gesunken (geschätzt innerhalb 5 Min). 
Es ist daher an zu nehmen der 2. Wasserbombenangriff von PC566 erfolgte noch vor 1700 Roger, oder vor 2200 GMT, d.h. 
noch vor 2400 DSZ am 30/07/42. 
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PC566 beendete seine Suche nach dem Uboot um 1750 Roger = 2250 GMT (30/07/42) = 0050 DSZ (01/08/42). 

https://catalog.archives.gov/id/133971119  - COMGULFSEAFRON–War Diary, 8/1-31/42 (Enc A) - bringt für den 01/08/42 
(Seite 9) noch die Meldung: 

U171 operierte im gleichem Seeräum wie U166, aber U171 kehrte Heim von seiner Feindfahrt und meldete keinen Angriff auf 
einem Dampfer am 30/07/42, und meldete auch  nicht das Boot wurde angegriffen von ein Geleitschiff an diesem Tag. 

Das Wrack von U166 wurde gefunden, unweit vom Wrack der ROBERT E.LEE.  
Es gibt kein Zweifel U166 torpedierte die ROBERT E.LEE und wurde kurz danach selbst versenkt von PC566. 

12.7 C MOLLY PITCHER 7200T US

Heute in DUIKBOOT: 

KTB BdU für den 17/03/43 
U 167 torpedoed a freighter of 8,000 GRT in CF 5592 at 2034 and heard sinking noises. 

Admiralty War Diaries Für den 17/03/43 (fold3.com, micro serial number K-4-D, Seite 990): 

3821N-1954W = CF5833 (nur etwa 20 Seemeilen von die Position CF5592 im KTB BdU). 

Der War Diary von der Zerstörer USS CHAMPLIN für den 17. und 18.März 1943 ist vorhanden bei 
https://catalog.archives.gov/search?q=*:*&f.ancestorNaIds=367&sort=naIdSort%20asc&tabType=online&rows=100 auf 
https://catalog.archives.gov/id/134144135, Seite 25 und folgende) und meldet für den 17/03/43: 
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Im markierten Ausschnitt: "1942 SS MOLLY PITCHER, no. 82, torpedoed." 
Zone description: 0 = GMT (die Uhren wurden versetzt um 1000 – siehe erstem Satz im obigen printscreen). 
1942 GMT = 2042 MEZ, fast identisch mit der Angriffszeit 2034 im KTB BdU. (MEZ = U-Zeit bis 29 März 1943). 

War Diary USS CHAMPLIN für den 18/03843 meldet: 

Der Zerstörer USS CHAMPLIN feuerte noch 3 Torpedos am 18/03/43 auf das langsam sinkende Wrack der MOLLY 
PITCHER (0024, 0039 und 0223 GMT), angeblich 3 Treffer aber ohne viel sichtbarer Erfolg. 

KTB BdU 17/03/43: 
U 167 torpedoed a freighter of 8,000 GRT in CF 5592 at 2034 and heard sinking noises.  U 521 sank a stationary freighter of 
7,000 GRT at 0600 in square CF 5675. 

https://www.historisches-marinearchiv.de/projekte/ass/ausgabe.php?where_value=3235&lang=1 bringt die Torpedo- 
Schußmeldung die angibt U521 feuerte einem Torpedo auf einen gestoppt liegenden Havaristen in CF5675 am 18/03/49 um 
0549 (MEZ) der in 2 bricht, beide Teilen sinken nach etwa 8 Minuten. Auch das KTB U521 bringt diese Angaben. 

In DUIKBOOT erhalten die Sätze zu die MOLLY PITCHER eine ZEIT, eine vollständigere Positionsanagabe, und es wird 
erwähnt auch der Zerstörer USS CHAMPLIN feuerte 3 Torpedos auf das treibende Wrack vom Dampfer. 
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12.8 C LAGOSIAN 5449T Br 
In DUIKBOOT: 

Das KTB BdU für den 28/03/43 meldet: U167 sank a freighter of 6,500 GRT at 1247 

Die Admiralty War Diaries für den 28/03/43 (fold3.com, micro serial number K-5-D, Seite 256) geben: 

"Lloyd's War Losses" (Bd.I, S.651) gibt dieselbe Versenkungstelle: 2535N-1543W (= DU2529). 

Am 28/03/43 Uboote verwendete, MEZ-Zeiten. 
Die Admiralty War Diaries geben als Zeit 1150Z (GMT). Angriffszeit ist GMT+1 = 1250 MEZ. 

In DUIKBOOT wurden Angriffsposition und -Zeit korrigiert. 

12.9 C HAICHING 2183T Br 
In DUIKBOOT, ohne Zeit: 

Admiralty War Diaries für 02/10/43 (fold3.com, micro serial number K-18-D, Seite 41): 

1846N-7155E = MH7681 (Bem.: KTB BdU – siehe weiter unten - gibt nur 'versenkt am 02/10/43', ohne Zeit und Position).  

für 03/10/43, Seite 106 

Als 0650 = lokaler Zeit (71°Ost = Zone -5), dann Torpedierung am 0150 Z = 0350 DSZ. 

12.10 Sechs kleine Segelschiffen 
KTB BdU gibt für den 16/10/43: 
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Das Datum der Versenkung der 6 Segelschiffen ist unklar.  
Die Admiralty War Diaries machen (wenigsten bis zum 10/10/43, inkl.) keine Angaben zu die Versenkung von diese 
(wahrscheinlich sehr) kleine Boote. 

Bemerkenswert ist, das KTB BdU gibt an U168 fand keine Ziele im Hafen von Bombay Ende September. Gleichzeitig gibt das 
KTB BdU als Position U168 für den 29/09/43 MS44 (= etwa 360 Seemeilen Südwestlich von Bombay) und am 30/09/43 
MS14 (noch immer etwa 225 Seemeilen Südwestlich von Bombay)…Beide Positionen werden angegeben als wirkliche 
Positionen (keine geschätzte oder berechnete Positionen). 

12.11 T EL SEGUNDO 3664T Pt 

Während der Suche nach einen Anhaltspunkt in die Admiralty War Diaries zu die von U168 im Indischen Ozean versenkte 
kleine Segelschiffe, wird in die AWD für 06/10/43 (fold3.com, micro serial number K-18-D, S. 191) bemerkt… 

2100z am 06/10/43 = 2200 MEZ (MEZ = U-Zeit ab den 4.Oktober). 
2411N-5820E = MF2673 

In DUIKBOOT steht ein Satz i.B. einen mißlungenen Angriff von U188 auf einen Tanker am Tag, Position und Uhrzeit fast wie 
dem Angriff auf die EL SEGUNDO im AWD beschrieben ist..

Die EL SEGUNDO wurde von U188 angegriffen, aber ohne Treffer. 
In DUIKBOOT erhält Satz 44592 der Portugiesische Tanker EL SEGUNDO als Ziel von U188's Angriff. 

12.12 C BANFFSHIRE 6749T Br (+ U532, 29/09/43) 

Der Admiralty War Diary für den 29/09/43 (fold3.com, micro serial number K-16-D, Seite 986) meldet: 

2020 Z = 2220 DSZ (DSZ = U-Zeit am 29/09/43). 
0923N-7120E = LC1234 

Es liegt kein KTB von U532 vor für diese Periode. 
KTB BdU meldet für den 29/09/43: 

BdU vermutet U532 torpedierte ein Schiff am 29/09/43 in LC1224, nur etwa 17 Seemeilen entfernt von die AWD-Position. 
Der Satz in DUIKBOOT zu diesem Ereignis, die Torpedierung der BANFFSHIRE durch U532, erhält als Zeit 22u20 (DSZ). 
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12.13 C MEADCLIFFE HALL 1895T Can (U165, 05/09/42) 

Dieses Schiff wird weder erwähnt in ASS, noch in uboat.net oder bei ubootarchiv.de. 
Es wird nicht erwähnt in Clay Blair's books, und auch nicht in "The official Operational History of the Royal Canadian Navy in 
the 2nd. World War" (W.A.B.Douglas et all). 

Michael L.Hadley in sein "U-boats against Canada" (publiziert 1985) brachte uns auf die Spur dieses Dampfers, einen 
Canadische 'pulpwood freighter'. Hadley erwähnt auf S.116 seines Buches… "U165 had by this time penetrated the southern 
portion of the Gulf to the western shore of Cape Breton Island, where on 5 September (1942) it failed in its attack on the lone 
1895-ton Canadian cargo ship SS MEADCLIFFE HALL off Chéticamp". 
Hadley gibt an viele Stellen Referenzen für die verwendete Quellen, aber es gibt keine zu obigen Paragraphen. 
U513 und U517 operierten im gleichem Seeraum, kehrten zurück von der Feindfahrt. Laut die Angaben in ihr KTB kommen 
sie nicht in Frage für den Angriff auf die MEADCLIFFE HALL. Nur U165 war auch noch in die Gegend. 

Chéticamp liegt in 46°37'57.4"N 61°02'38.3"W = BB4696 

Bei die Suche nach weitere Angaben zu diesem (erfolgslosen Angriff) fanden sich im Internet: 
chrome-extension://oemmndcbldboiebfnladdacbdfmadadm/https://canton-de-cloridorme.com/v2/wp-
content/uploads/2020/09/The-Torpedo-of-Saint-Yvon.pdf ; 
https://www.flickr.com/photos/museenavaldequebec/4435338372 (enthalt Referenzen zu Aktenmaterial); und 
https://lirelamer.com/meteo-et-informations-maritimes/ - Info von der 'premier maître' der MEADCLIFFE HALL. 

Aus die Internet-Berichte geht hervor U165 feuerte einen Torpedo auf die MEADCLIFFE HALL, fehlte, und der Torpedo 
explodierte auf die Küste bei Saint-Yvon (siehe Karte - 49°09'50.2"N 64°47'33.1"W = BB1722). 

Die Erklärungen (siehe internet-Seiten) und vor allem der bei Saint-Yvon an Land gelaufenen und explodierten Deutschen 
Torpedo, machen wir dokumentieren in DUIKBOOT: U165 griff am 05/09/42 erfolgslos der C MEADCLIFFE HALL 1895T 
an mit einem Torpedo bei Saint-Yvon (BB1722).

Die Erklärung vom premier maître nach war der Angriff kurz nach 1405 (lokaler Zeit?). 
in 64°W gibt es ein Zeitunterschied von 4 Stunden mit GMT, 1405 lokal = 1805 GMT = 2005 DSZ. 
In DUIKBOOT ändern wir den Angriffszeit auf die MEADCLIFFE HALL in 20u05 (DSZ). 


